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Gott, den Ewigen, erhebet

T.: Gesangbuch, hrsg. von C.A. von Mastiaux, München 1818
M.: Melodien zum katholischen Gesangbuche, 1. Abteilung, München 1843

2. Längst sah er mit Vaterblicken auf mich hin, mich zu beglücken.
Seine Hand zog mich hervor, hob die arme Magd empor.

3. Ewig sei die Macht gepriesen, die der Herr an mir erwiesen!
Denn was er an mir getan, staunt der ganze Himmel an.

4. Seine Gnade zeigt sich allen Frommen, stolze Herrscher fallen,
Reiche darben, sind ihm fern. Armen gibt und hilft er gern.

5. Er erbarmt sich seiner Knechte. Freut euch, Israels Gerechte!
Er erfüllt, was er verhieß, euren Vätern einst verhieß.

6. Preis dem Vater und dem Sohne und dem Geist auf ihrem Throne!
Heiligste Dreieinigkeit, dir sei Lob in Ewigkeit!


